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1 Allcemeine methodische Erläuterunqen zur Statisti k

des grenzüberschre itenden Reiseverkehrs

Die StaEistik des grenzüberschreitenden Reise-
verkehrs beruht auf Angaben der Grenzpolizei-
behörden über deren paßkontrolldienstliche
Tätigkeit. Sie wird vom Statistischen Bundes-
amt als Geschäftsstatistik im Sinne von § 9

Abs. 1 SaEz 2 des Gesetzes über die Statistik
für Bundeszsrecke vom 3. September 1953
(BGBI. I, S.1314) geführt.

Erfaßt werden an den Auslandsgrenzen der Bun-
desrepublik Deutschland Einreisen, an der
Grenze zur Deutschen Demokratischen Republik
sowohl Einreisen als auch Ausreisen. Die An-
gaben beziehen sich zwar auf persönliche Merk-
nale der Reisenden, sind statistisch gesehen
aber Fallzählungen.

Als Reisende gelten grundsätzlich alle Per-
sonen, die sich, unabhängig vom Reisezweck
oder Reiseziel, beim beabsichtigten Grenz-
übertritt legitimieren müssen. Dies trifft
auf Urlaubsreisende (einschl. Tagesausflügler)
und Geschäfts- und Dienstreisende ebenso zu

Im grenzüberschreitenden Reiseverkehr (ohne
Reiseverkeh r zwischen der Bundesrepublik
DeuEschland und der Deutschen Demokra t ischen
Republik und Berlin (Ost) sowie im Transit-
verkehr von und nach Berlin (West)) wurden im
Januar 1980 insgesamt 30,4 Mi11. Einreisen
(+ l0 t gegenüber Januar 1979) gezählt,

wie auf das Dienstpersonal (Schiffs- und Flug-
zeugbesatzungen, Zugpersonal). Zum Einreise-
verkehr zählen auch der Grenzverkehr und der
Durchreiseverkehr. Danach gelten als Einreisen-
de beispielsweise auch Personen, die als Fahr-
gäste oder Besatzungsmitglieder eines aus dem

Ausland kommenden Schiffes im deutschen Hafen
zhrar grenzpolizeilich kontrolliert ererden,
tatsächlich jedoch nicht an Land gehen.

Beim Nachvreis der Ergebnisse nach der Art des
Grenzübergangs werden Einreisen über Binnen-
wasserstraßen (Wasserübergänge) unter den
Landgrenzübergängen gesondert ausgewiesen,
während Einreisen mit Binnenr,rasserfähren den
Straßenübergängen zugerechnet werden.

Im Reiseverkehr von und nach Berlin (ltlest)
werden nur Ein- und Ausreisen im Transitver-
kehr mit der Bundesrepublik Deutschland über
Landgrenzübergangsstellen zur Deutschen Demo-
kratischen Republik nachgewiesen.

darunter 14,3 Mill. von Ausländern (+ 1l t).
Von den insgesamt 30,4 Mill. Einreisen
entfielen rd. 28,5 Mill. (+ 9 t gegenüber
Januar 1979) auf Landgrenzübergangs-
stellen, rd. 015 MilI. (+ 42 t) auf See-
häfen und rd. 1,3 Mill. (+ 4l t) auf
F 1 u9häfen.

2 Grenzüberschreitender Reiseverkehr Januar 1 980

-4-



Bezogen auf Landgrenzübergangsstellen wurden
u.a. 7,4 Mill. (. l8 t) Gren2überEritte an der
deutsch-niederländischen Grenze gezählt, ti,8

Mi11. (+ I 3) an der deucsch-österreichischen
Grenze und 7,1 tlill. (+ 3 t) an der deutsch-
schwe izer i.schen Grenze.

u-
Januar 1980

gegenüber
Januar I 979

+ (-)
r 980 197 9Art des Übergangs

( Land ) GrenzabschnitE .Januar Januar
f t

I nsgesamt

Landgrenz übergänge
z usamme n

deutsch- ... Grenze
dän i sche
niederländische.
be Ig i sche
luxemburgische ..
französ ische
schweizerische .....
österreichische ....
tschechos lowak i sche

Seehäfen .

F 1 ugpl ät ze

978,8
'7 365,6
1 305,0

954,2
4 010,5
7 098,2
6 797 ,5

35 r 5

682,7
6 241 ,9
I 410,9

642,1
3 658,5
6 872,9
6 741,5

31,3

+ 43r4
+ 18r0
- 715
+ 48,6
+ 916
+ 3r3
+ 0rg
+ 13r3

30 406 ,3

28 545,1

27 601 ,9

26 281 ,9

366,6
951,4

628 ,1

622,1
5r5

675,8

+ 10,2

+ 8r5

520 ,1
1 341,1

+ 41,9
+ 40,7

Im Reiseverkehr zwischen de r Bundesrepubl ik
Deutschland und der Deutsch en Demokratischen
Rep ublik und Berlin (Ost) sowie im Transit-
verkehr von und nach Berlin (west) ( ohne

1 980
Ein- bzw. Ausreisen Januar

I nsge samt 668,5
darunEer

1)
Landgrenzüber9änge'
Seehäfen

I nsge samt
darunter:

Landgrenzübergängel )

Seehäfen

740,7

736,7
4r0

I ) Einschl. Ein-,/Ausreisen im Transitver-
kehr mit Berlin (West).

Flugverkehr von und nach Berlin (West)) $rur-
den im Januar 1980 insgesamt rd. 0,7 Mill.
Einreisen (+ 6 t gegenüber Januar 1979) und
rd.0,7 Mi11. Ausreisen (+ 10 t) festgestellt.

u- + ) bzt"r. A (-)
Januar 1 980

gegenüber
Januar 1 9?9

t

+ 5r4

664 ,6
3r8

E i nre isen

Ausre isen

+ 617

- 30r0

+ 9r6

673,1
2r7

+ 9,5
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